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Zeichenerklärung

Gemarkungsgrenze

Flurgrenze

Gemeindegrenze

Flurst.gr.(Gr.stein)

Hecke / Zaun

Baum (Laub/Nadel)

Feuermelder

Fernsprechhäuschen

Treppe

Schaltkst.(Strom/Post)

F

Laterne

Stahlgittermast

Stahlbetonmast

Holzmast

Brunnen

Stahlrohrmast

Br

Schilderpfahl

Fahnenmast

Notrufsäule

Straßenablauf

Schacht rund / eckig

NOT

Schutzeinrichtung

Absteller Wasser/Gas

Hydr.(Oberfl./Unterfl.)

Hochsp.-Leitg oberird.

Ampel

Verkehrszeichen

20kV

Springbrunnen

Polygonpunkt mit Nr.

Durchlaß

Kilometerstein

OD - Stein

5,3

OD

10 Denkmal Stein

Böschung

Stützmauer

Mauer

Zufahrt / Zugang

Haltestelle

Anschlagsäule

Höhenfestpunkt

H

A

Druckleitungssschacht

Bk = Birke, Bu = Buche, Ei = Eiche
Es = Esche,

Dammböschung
Gehweg mit Zugang
Pflasterrinne
Fahrbahn, 2.5% Querneigung

Bankett
Rasenmulde/Graben

gepl. RW-Kanal,DN 300

gepl./vorh.Straßenablauf

Neigungsbrechpunkt mit Angabe

Grünfläche

Fließrichtung/-wechsel

gepl. Baum

Bau-km f.Achsenschnitt

DN 300

2.5%

14+000

-1.000%
70.00m

+0.500%
80.00m

H=5000 m

1+244

StützmauerAbbruch/gepl.

Hochpunkt / Tiefpunkt

von Gefälle(-), Steigung(+)
in Prozent, Länge der Gefäll-

(Steigungs-)Strecke, Halbmesser
und Bau-km

Mauer     Abbruch/gepl.

Baum entfällt 1 lfd.Nr. des Bauwerksverzeichnisses


